
BUCHBESPRECHUNGEN

Dıe zusammenfassenden Thesen en darauf hınaus. dass Rechtferti-
hrıstı en und aufgrun des durch den €e1s! gewirkten

Glaubens der Freispruch Z der Bestimmung SICs Lebens ist, gemeın-
als es mündıge Söhne und Töchter seine Gerechtigkeit en

Besser aber ist, dass die Thesen selber hest, weıl sıe In gedrängter
Form Antwort geben auf dıe vielfältigen ragen Zusammenhang mıt
der Miıtte der evangelıschen Theologıie. Klaıbers uch ist mıt großer
Sachlichkeit und JTon des ruhigen Überlegens und Darstellens auch der
unterschiedlichen Posıtiıonen geschrieben. aDel scheut der cht VOI
manchen dezidierten Urteilen zurück Die Fülle des ausgebreıteten Stoffes
und der erarbeiteten Literatur erstaunt und ässt fragen, w1ie der Bischof
der der Ja anders als seine Bıschofs-Kollegen in den „‚Großkıirchen“
über keine Zuarbeiter verfügt, 1eSs les be1ı seinem Dr Te  en-
der SC. kann Klaıiber gebührt Hochachtung VOT seiner Leıistung. Wer
sıch insbesondere mıt dem bıblıschen efund Zusammenhang mıiıt der
Rechtfertigung beschäftigen möchte, sEe1 mıt allem Nachdruck auf
uch verwiesen.

Erich Geldbach

Freie evangelische (semeinde Berlin-Moabit (Ho.) austelie Gemeinde.
14  N  D Jahre Freie evangelische Gemeinden in Berlin-Brandenburg1899—1999, Berlıin 1999

Festschriften zählen in der Wiıssenschaft sogenannten Grauen Lıtera-
{ur, dıe efahr ste‘! kaum VO  — der Forschung wahrgenommen ZU
den abeı wiırd Erkenntniswert oft unterschätzt; denn häufig finden
sıch darın nıcht lein NeBig recherchierte Fakten, dıe, CO NiCc| VOTF
gesammelt, SONST Vergess  eıt gerieten, sondern oftmals uch auf-
schlussreiche Fragestellungen, dıe die Gattung estschrıften WI1€e-
derum einer wertvollen werden lassen.

Dıiıe vorliegende eSTSC| behandelt die Entstehung und M}  ıcklung
der Freien evangelıschen Gemeinden Berlın und randenburg. Hıer-
über Walr bıslang wen1g bekannt., wIie überhaupt Augenmerk der
Erforschung vVvVon Freikırchen und besonders der Freiıen evangelıschen
Gememden bisher sıch auf die Anfänge konzentrierte und noch wenig auf
die Epochen des eutfschen Karserreichs und danach einging Wiıe WIC)
aber gerade das Kaiserreich dıe Bıldung heutigen Gemeinde-
verständnisses ist, wurde durch August ungs onographıe „Vom
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Kampf der Väter“(Wıtten und der Von Karl Heınz Voingt „Dıe
Heiliıgungsbewegung” (Wuppertal eindrücklıch belegt. Die Disser-
tatıon von othar Beaupaın (emme Veröffentlichung ist 2001 VorgcSC-
hen), dıe dıie Freien evangelıschen Gemeıunden der DDR behandelt, ze1gt
dıe Bedeutung der Zeıtgeschichte auf.

Das Jubiläum ZUIM 2}  gen estehen der Freien evangelıschen
Gemeinnde Berlın-Moabıt, ELE ktober 1999 begangen wurde,
bot die Gelegenheıt, die Geschichte der Freien evangelıschen Gemeinden

Berlin-Brandenburg aufzuarbeıten Wıe S der Festschrift ntnehmen
eing der Auftrag Gründung eiıner ersten Freien evangelıschen

Gemenmde erlın VO Gründer des Waıttener Bundesverlages Friedrich
TIES (1856—1926) Friedrich Frıes, der übrıgens auch das euftfe och
bestehende nakomewerk der Freien evangelıschen Gemeıunden .„Bethanı-
en  c in Solingen-Aufderhöhe 1ns en rief, entsandte 1897 den Zu dieser
Zeıt 32jährıgen Engelhard Ostermoor Gründung einer missıonarıschen
Buchhandlung 18  N kam CS Gründung eiıner ersten Freien SV al-

gelıschen Gemeiunnde Berlin-Moabiıt. folgten Gemeindegründungen
erın und der umlıegenden Regıon. Die BENAUCTCN Hıntergründe der

Moabiıter Gemeindegründung werden der Festschriıft cht eingehend
beleuchtet, wIie 6S den STOTFTI1ISC| Interessierten vielleicht wünschens-
wert BCWESCH waäare Möglıcherweıise fehlte 6s al nötiıgen Quellenmaterıal.
Dıe späteren Gemeindegründungen der egı10n werden behan-
delt, wobe!l jede heute existierende Gemeinde eine eigene Darstellung
heftert Die Autoren der Festbroschüre, dıe ıhren Schwerpunkt a nahe-
hegenden Gründen beı der Gemeinnde Moabıt hat, schöpfen allerdiıngs
weıtgehend ihre formatiıonen E Zeıitschriften, wIie dem Bundesorgan

ärtner“ SEr 1998 .„Chistseimn Heute), dem Mitteilungsblatt der
Berliner Gemeıiunden (1937-1946), dem .„„.Gemeindebrief” (1946—1957)
und den JahrgängenFl Von ‚„Glaube und Dıienst“ (Zeıtschrift der
Freiıen evangelıschen Gemeinden der DDR) Archıivarısche Quellen WEEI-

den SCNAUSO wen1g herangezogen wıe Privatsammlungen (Tagebücher,
Briefe), falls SC welche überhaupt Verfügung stehen.

Entstanden ist eiıne reich bebilderte, VO onsteam Oon]a usch,
Sıegfried Nitsch und artmut Weyel SC hervorragend auSScCal-
beıtete Broschüre über dıe Geschichte der Freien evangelıschen (Gemeımn-
den Berlın-Brandenburg. Allerdings wiırd der historische Hıntergrund
selektiv ausgewertet, wobeı der Festschrıift zugrundgelegte Gemein-
deverständnis: reıi als reformatorische Kırche auf der öhe der
Zeıt eiıne cht übersehende olle spielt. Posıtiv ist anzumerken, dass
dieser Satz dıe Gemeindegeschichte Kontext der Gesamtgeschichte
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zeichnet. Es wiırd hingegen weıten en darauf verzichtet, Verbindun-
von polıtıschen und sozialgeschichtlichen Prozessen Gemeindege-

SChichte aufzuzeıgen
ntstanden ist les lem eiıne sowohl Von ihrem en Orm: als

auch inha|  en Nıveau esenswerte Schrift, dıe cht lein den 1tsan-
sässıgen Berlinern oder Mitglıedern Voxn anderen Freien evangelıschen
Gemehunden Aufschluss ber das elbstverständniıs Von reiıkirchen VO

Kaıiserreich bıs eute g1bt Durch dıe regıonale Gesamtschau der
dungs- und Entwicklungsgeschichte der Gemeinden ergeben sıch auf-
schlussreiche Hınweise Missıionsgeschichte. Hıngewiesen sSe1 zuletzt
auf den bemerkenswerten Artıkel, dem artmut Weyvyvel auf den Sınn
Von Jubiläen und Festschrıiften eingeht und damıt eiınen der SONS wenıigen
Beıträge Z einer theoretischen undıerung 1C| motivierter 1sto-
riographie eie!]

Dıiıe seıtige, reich Jubiläumsbroschüre ist 15,— ZU
beziehen beı der Freien evangelıschen Gemeinde Berlin-Moabıt, ephan-
straße 44, 10599 erlın, Telefon Be1 Sammelbezug Von
mehr als 25 Ex gilt eın Sonderpreı1s VO  $ 12,50

Wolfgang Heınrichs

Gerhard Bially/Carola Kieker/Klaus-Dieter Passon (Hg.) Ich dich
Einblicke in den cOharısmatischen Aufbruch der letzten

Jahrzehnte. Kopr:  on der erlage arısma, Projektion und D&  (
Medıien (COPYTI: 1999, Charısma- Verlag, Düsseldorf, 745 S: geb
Der Anlass, dieses uch herauszugeben, das 25-Jjährige Bestehen der
Quartals-Zeıitschrift arısma dıe VvVon [ecmm Vereinsmitglıed (jer-
hard Bıally Verbindung mıt dem beıtskreis Geinstliche emeı1ndeer-

der Evangelısch-methodistischen rche, Arbeıtskreis „Ge
meınde und arısma Bund Evangelısch-Freikırchlicher Gemeıiunden

Deutschland, Charısmatıische Erneuerung der atholıschen Kırche,
en Gesundheıitswesen, FGBMIF Christen Beruf, Geıistliche
Gemeindeerneuerung in der vangelıschen Kırche, GN und TOS her-
ausgegeben wiıird

Aus diıeser e1tSCc) stammen dann auch wesentlichen dıe
escNHıchte gewordenen Dokumentationen, Artıkel, Berichte und Inter-
VIeWSs, dıe ergänzt werden durch geschichtlıche Hınweise und isher un-
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